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1. Vorbemerkung

Die Kommission für Verkehrs- und Planungsfragen (VPK) hat mit einem Vertreter des
Gemeinderates, einer Vertreterin der Gemeindeverwaltung/Departement BEK und
einem Vertreter von Dietzliker Partner Baumanagement AG, das oben erwähnte Ge-
schaft besprochen, und in einer sehr kurzfristig einberufenen Sitzung, die erwähnte
Vorlage des Gemeinderates beraten.

2. Ausgangslage

Die Ausgangslage zum Geschäft Nr. 4088B ist der ursprüngliche Bericht Nr. 4054 -
Bedarf an Kindergärten in Allschwil (Kindergartenstrategie). Des Weiteren der ange-
nommene Antrag von Ch. Benz, EVP/Grüne-Fraktion, das Geschäft Nr. 4088B zuerst
in der VPK zu behandeln.

3. Sicht der Kommissionen

Das ursprüngliche Provisorium Brucknerhaus war nur als Ersatz des Pestalozzi-
Kindergarten während des Neubaus gedacht. Das neue Provisorium Wegmatten ist
nun für alle drei Einzugsgebiete vorgesehen und soll auch die Möglichkeit bieten,
eventuell aufkommende Spitzen zu brechen. Das Wachstumspotential in den einzel-
nen Einzugsgebieten ist in die Strategie der Kindergären einbezogen worden.

Es wurde auch die Variante des Splittings aufgebracht, das heisst die Provisorien
jeweils näher zu den eigentlichen Neubauten/Renovationen zu bringen. Also zuerst
Pestalozzi/Bruggerhaus, danach Metzgersmatten und zum Schluss Schlappenmat-
ten. Das schliesst sich aus finanziellen Gründen aus. Die vorgesehenen Kosten des
Provisoriums von 290'OOQ Fr setzen sich folgenden Teilen zusammen: Miete Con-
tainer 50-60'OOQ Fr, Installationskosten 230'000 Fr. Somit würde bei jeder neuen In-
stallation ca. 14 Million Franken Kosten anfallen.
Finanziell die günstigste Variante wäre das einmieten, aber solche Lokalitäten sind
leider nicht vorhanden.



Für das Provisorium Wegmatten ist es aus Sicht der VPK zwingend, dass die Weg-
Sicherheit durch ein entsprechendes Konzept gegeben ist, speziell die Ueberquerung
des Grabenrings.

4. Anträge der VPK zu den Anträgen des Gemeinderates

Die VPK empfiehlt dem Einwohnerrat mit 3:1 Stimmen dem Antrag 3.1 des Gemein-
derates zuzustimmen:

Dem Zweifach-Kindergartenprovisorium "Wegmatten" anstelle des Pro-.

visoriums "Brucknerhaus" wird zugestimmt

Die Anträge 3.2 und 3.3 empfiehlt die VPK dem Einwohnerrat einstimmig (4:0) zur
Zustimmung

Es wird zur Kenntnis genommen, dass neben dem Kindergarten Pesta-.

lozzi alle benötigten Provisorien der Einzugsgebiete abgedeckt werden
können

Die Kindergartenstrategie gemäss den Erwägungen wird zur Kenntnis.
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